
 
 
 
 

Beschluss der Delegiertenversammlung auf dem Bundesjägertag 2026 

 

Die Delegiertenversammlung teilt die große Sorge des DJV-Präsidiums über den Beschluss des 
LJV Brandenburg, den Tätigkeitsbereich zu erweitern und Interessenverbände und 
Organisationen aus Nachbarbundesländern in den LJV Brandenburg aufzunehmen. Als oberstes 
Organ des DJV bestätigt die Delegiertenversammlung den Beschluss des DJV-Präsidiums vom 3. 
Juli 2026 zum Landesjägertag Brandenburg. Sie fordert den LJV Brandenburg auf, entsprechend 
dem Zweck der Satzung des DJV, die Jagd gemeinsam solidarisch und konstruktiv zu gestalten. 
Die Einheit der organisierten Jägerschaft im DJV darf nicht in Frage stehen. 

 

Suhl, 4. Juli 2026 


